
Herborn, 08.08.2019

Prüfung zur Einrichtung eines Bürgerbusses

Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Müller,

wir bitten Sie, den nachstehenden Antrag auf die Tagesordnung für die nächste 
Stadtverordnetenversammlung zu nehmen:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Magistrat wird beauftragt, die Möglichkeiten der Einrichtung eines Bürgerbusses zu prüfen. 
Dazu sind zum einen Konzepte aus anderen Kommunen zu sichten und Gespräche mit 
ortsansässigen Vereinen zu führen, um Ehrenamtliche für das Projekt zu gewinnen. Auch soll mit 
der Hessischen Landesstiftung „Miteinander in Hessen“ Kontakt über die Förderfähigkeit 
aufgenommen werden. Über die Prüfungsergebnisse ist in den zuständigen Ausschüssen zu 
berichten. 

Begründung:

Die positiven Erfahrungen aus anderen Landkreiskommunen haben gezeigt, dass Bürgerbusse eine 
sinnvolle Ergänzung des regionalen Nahverkehrs (ÖPNV) darstellen, etwa um die Anbindung der 
Ortsteile an die Kernstadt zu sichern. Bürgerbusse sind vor allem für ältere Menschen oder 
Bürgerinnen und Bürger ohne eigenes Fahrzeug eine Erleichterung für den Alltag. Sie ermöglichen 
es Einkäufe zu erledigen oder den Arzt aufzusuchen. Sie fördern die Teilhabe am öffentlichen Leben 
und bieten darüber hinaus auch eine soziale Komponente, sowohl durch das Miteinander im Bus als
auch durch die ehrenamtlichen Fahrer. Bürgerbus-Projekte aktivieren bürgerschaftliches 
Engagement und das wiederum steigert den lokalen Zusammenhalt und damit die Lebensqualität.

Das Land Hessen unterstützt die Einrichtung von Bürgerbussen, hilft bei Förderanträgen und 
begleitet die Initiativen vor Ort.
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